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Der Weg von Jehovas Zeugen in Europa stellt sich von Anfang an als 
Verfolgungsgeschichte dar. Band 2 der Trilogie führt die europaweite 
Dokumentation dieser Geschichte fort und ermöglicht erstmals den 
kontinentalen Vergleich der Situation einer religiösen Minorität in 
unterschiedlichen politischen Systemen. Die Studien geben Einblick 
in die Methoden staatlicher bzw. großkirchlicher Repression, in die 
Überlebensstrategien der Glaubensgemeinschaft sowie in ihre multi-
ple Diktaturerfahrung in Osteuropa. Auf einen zunächst entspannten 
Umgang mit Jehovas Zeugen nach 1990 folgte der Weg zurück in 
die Geschichte religiöser Diskriminierung. Unter Verletzung des 
universalen Menschenrechts der Religionsfreiheit droht aktuell die 
Wiederkehr von Verhältnissen, die aus der Sowjetära wohl bekannt 
sind. Erstmals im deutschen Sprachraum dokumentiert dieser Band 
auch die Geschichte von Jehovas Zeugen in Rumänien, Skandinavien 
und dem Vereinigten Königreich. 
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